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Allgemeines

● Neue Begrifflichkeiten (z.B. IGP)

● Total neue Gliederung
(z.B. eine Übung wird für alle Klassen
am selben Ort beschrieben)

● Änderungen bei den Wertigkeiten 
einzelner Übungen

● Änderungen bei der Ausführung von 
einzelnen Übungen



Allgemeiner Teil

● Sozialverträglichkeit

Erfolgt eine Disqualifikation infolge
„mangelhafter Sozialverträglichkeit“

Der Hund muss danach wieder eine
BH/VT erfolgreich absolvieren, bevor er
zur nächsten Prüfung zugelassen
werden kann.



IGP 1 Abteilung B

Freifolge 15 Punkte
Sitz aus der. Bewegung 10 Punkte
Ablegen mit Herankommen 10 Punkte

Bringen ebener Erde 15 Punkte
Bringen über 1 m Hürde 15 Punkte
Klettersprung über Schrägwand 15 Punkte
Voraussenden mit Hinlegen 10 Punkte
Ablegen unter Ablenkung 10 Punkte

Gesamt: 100 Punkte



Klettersprung über eine Schrägwand
180 cm (neue Übung)

- Der Hund wird im Abstand von mindestens 4
Metern vor der Schrägwand abgesetzt.

- Der Hundeführer nimmt auf der anderen Seite
der Schrägwand, im Abstand von mindestens
5 Metern die Position ein.

- Ruft den Hund mit einem Hörzeichen für
Springen und einem Hörzeichen für Kommen.

- Nach dem Vorsitzen wird der Hund mit einem
Hörzeichen in die Grundstellung genommen



Bewertung

• Springt der Hund nicht 0 Punkte

• Verlässt der Hund die Grundstellung, kommt
bis zur Wand vor, springt und kommt auf
Hörzeichen - 1 Prädikat

• Verlässt der Hund die Grundstellung, geht an
der Wand vorbei (kein Sprung möglich) 0 Punkte



IGP 2 Abteilung B

Freifolge 15 Punkte

Absitzen aus der Bewegung 10 Punkte

Ablegen aus dem Schritt mit Heranrufen 10 Punkte

Steh aus dem Schritt 5 Punkte

Bringen auf ebener Erde 10 Punkte

Bringen über die Hürde 15 Punkte

Bringen über die Schrägwand 15 Punkte

Voraussenden mit Hinlegen 10 Punkte

Ablegen unter Ablenkung 10 Punkte

Gesamtpunkte 100 Punkte



IGP 3 Abteilung B

Freifolge 15 Punkte
Sitz aus der Bewegung 5 Punkte
Platz aus dem Laufschritt mit Heranrufen 10 Punkte
Steh aus dem Laufschritt mit Heranrufen 10 Punkte
Bringen auf ebener Erde 10 Punkte
Bringen über die Hürde 15 Punkte
Bringen über die Schrägwand 15 Punkte
Voraussenden mit Hinlegen 10 Punkte
Ablegen unter Ablenkung 10 Punkte

Gesamtpunkte 100 Punkte



Wertigkeiten aller Übungen



Pendel Hürde

Bereits wieder abgeschafft,
bevor überhaupt eingeführt!

Es bleibt wie es ist!



Grundsätzliche Anforderungen

- Ausdruckverhalten
Selbstvertrauen
Freudige, motivierte Arbeit
Konzentration / Aufmerksamkeit
Harmonie des Teams

- Technische Korrektheit
Position
Annahme / Ausführung



Grundstellung

Jede Übung beginnt und endet mit einer
Grundstellung. Die Anfangsgrundstellung darf
vor jeder Übung nur einmal aus einer
Vorwärtsbewegung eingenommen werden.

In der Grundstellung darf der Hundeführer
keine Grätschstellung einnehmen und beide
Arme müssen locker am Körper angelegt sein.



Hörzeichen

Die HZ in der PO gelten als Vorschlag. Es darf
jedes Wort verwendet werden. Diese sind normal
gesprochene Worte und müssen für eine Tätigkeit
immer gleich sein.

Beim Abrufen kann anstelle des HZ der Name des
Hundes genannt werden.
Beim Revieren kann zusätzlich zum HZ für
Herankommen der Name des Hundes verwendet
werden.
Ansonsten gilt: HZ + Name Hund = Doppel HZ



Zusatzhörzeichen

- Führt ein Hund nach dem 2. Zusatzhörzeichen
eine Übung nicht aus, so ist die jeweilige
Übung mit 0 Punkten zu bewerten.

- Führt ein Hund einen Übungsteil nach dem 2.
Zusatzhörzeichen nicht aus, so liegt die Übung
maximal im hohen mangelhaft.



Zusatzhörzeichen

1. Zusatz-HZ „befriedigend“ für die Teilübung

2. Zusatz-HZ „mangelhaft“ für die Teilübung

z.B. 5 Punkte für Teilübung

1. Zusatzhörzeichen: befriedigend – 1,5

2. Zusatzhörzeichen: mangelhaft - 2,5

Geht ein Hund ohne HZ in die Übung , ist die
Teilübung im „mangelhaft“ zu beurteilen.



Leinenführigkeit (nur BH/VT)

• Aus einer geraden, ruhigen und
aufmerksamen Grundstellung folgt der Hund
dem Hundeführer aufmerksam, freudig,
gerade und schnell. Mit dem Schulterblatt
muss der Hund immer auf Kniehöhe an der
linken Seite des Hundeführers in Position
bleiben und sich beim Anhalten selbständig
und gerade setzen.



Bewertung der Freifolge

• Ausdrucksverhalten

• Konzentration auf den Hundeführer

• Position (Technik) des Hundes



Bewertung

• Ausdruck 1/3

• Konzentration 1/3

• Position (Technik) 1/3



Beispiel

• Ausdruck G -20 % -1,0

• Konzentration SG -10% -0,5

• Position V -0,0

• Total -1,5

• Sehr gut 13,5 Punkte



Ausdruck

• Gedrückt

• Stress

• Körpersprache



Konzentration

Gewünscht:

• Augenkontakt



Sitz aus der Bewegung

1. Teil

• Grundstellung

• Entwicklung

• Ausführung Sitz

50 %



Sitz aus der Bewegung

2. Teil

• Entfernen

• Herantreten Aufmerksamkeit

• Endgrundstellung

50 %



Ablegen aus der Bewegung mit Herankommen

1. Teil: 50 % 5 Punkte

- Grundstellung

- Entwicklung

- Position



Ablegen aus der Bewegung mit Herankommen

2. Teil: 50 % 5 Punkte

- Herankommen
- Vorsitz
- Grundstellung

Bewertungshinweis:
Lässt sich ein HD auf das 2. ZHZ nicht abrufen
= 0 Punkte für die Gesamtübung
HD kann abgeholt werden, nächste Übung…



Ablegen aus der Bewegung mit Herankommen

1. Teil
• Grundstellung und Entwicklung 30 %

• Einnehmen der Position 70 %

Entspricht in der Summe 50 % der Gesamtübung

• das Aufteilen 70%/30% zeigt das Verhältnis für
die Primär- und Sekudärleistung innerhalb der
Übung



Bewertung 1. Teil

30 % 1,5 Punkte

Grundstellung

Entwicklung

70 % 3,5 Punkte

Position



Ablegen aus der Bewegung mit Herankommen

2. Teil

• Konzentration auf den Hundeführer 70 %
Herankommen, Vorsitz

• Grundstellung 30 %

Entspricht in der Summe 50 % der Gesamtübung



Steh aus dem Laufschritt mit Herankommen

1. Teil: 50 % 5 Punkte

- Grundstellung

- Entwicklung

- Position



Steh aus dem Laufschritt mit Herankommen

2. Teil 50 % 5 Punkte

- Herankommen
- Vorsitz
- Grundstellung

Bewertungshinweis:
Lässt sich ein HD auf das 2. ZHZ nicht abrufen
= 0 Punkte für die Gesamtübung
HD kann abgeholt werden, nächste Übung…



Pflichtentwertungen

Bei einem Stellungsfehler (Absitzen, Ablegen,
Stehen) werden 50% der Gesamtübung
entwertet.

Beispiel:

IGP 3 Stellungsfehler bei der Sitzübung.

Wie viele Punkte werden entwertet?



Bringen auf ebener Erde

• Grundstellung

• Motiviertes zielstrebiges Agieren beim Hinlauf

• Aufnahme des Holzes

• Sofortiges drehen

• Rückweg

• Vorsitz mit Präsentation

• Grundstellung



Bringen über die Hürde

• Hinsprung 5 Punkte

• Rücksprung 5 Punkte

• Bringen 5 Punkte

Insgesamt 15 Punkte



Bringen über die Hürde

• Sprünge: kraftvoll und motiviert

• Streifen bis - 1

• Aufsetzen bis - 2

• Bringen:

• Gleiche Kriterien wie auf ebener Erde

Achtung:
Fehler beim Bringen werden nur bei den 5 Punkten
für das Bringen entwertet!



Bringen über die Hürde

• Teilbewertung ist nur möglich, wenn das
Bringen und mindestens 1 Sprung ausgeführt
wird.

• Hin- oder Rücksprung nicht ausgeführt,
Bringen einwandfrei 10 Punkte

• Hin- und Rücksprung einwandfrei, Bringholz
nicht gebracht 0 Punkte



Bringen über die Hürde

• Wird die Hürde beim Hinsprung umgeworfen,
erfolgt ein Pflichtabzug von 5 Punkten

• Hürde wird aufgestellt, die Übung wiederholt
– bewertet wird Rücksprung und Bringen



Bringen über die Schrägwand

• Hinsprung 5 Punkte

• Rücksprung 5 Punkte

• Bringen 5 Punkte

Insgesamt 15 Punkte



Bringen über die Schrägwand

• Sprünge: kraftvoll und motiviert

• Bringen:

Gleiche Kriterien wie auf ebener Erde

Achtung:

Fehler beim Bringen werden nur bei den 5
Punkten für das Bringen entwertet!



Bringen über die Schrägwand

• Teilbewertung ist nur möglich, wenn das
Bringen und mindestens 1 Sprung ausgeführt
wird.

• Hin- oder Rücksprung nicht ausgeführt,
Bringen einwandfrei 10 Punkte

• Hin- und Rücksprung einwandfrei, Bringholz
nicht gebracht 0 Punkte



Pflichtentwertungen



Voraussenden mit Hinlegen

1. Teil 50 % 5 Punkte

- Grundstellung

- Entwicklung

- Vorauslaufen

2. Teil 50 % 5 Punkte

- Hinlegen

- Grundstellung



Voraussenden mit Hinlegen

Bewertgungsvorgaben:

Hund lässt sich auf 1. Hörzeichen stoppen,
legt sich nicht.
Ein Zusatzhörzeichen zum Legen - 1,5 Punkte

Hund lässt sich auf 1. Hörzeichen stoppen,
legt sich aufs 2. Zusatzhörzeichen - 2,5 Punkte

Hund lässt sich auf 1.Hörzeichen stoppen,
legt sich aufs 2.Zusatzhörzeichen nicht
-3,5 Punkte



Voraussenden mit Hinlegen

Bewertungsvorgaben:
Hund lässt sich erst auf 1.Zusatzhörzeichen
stoppen.
Legt sich -2,5 Punkte
Hund lässt sich erst auf 2. Zusatzhörzeichen
stoppen. Legt sich. -3,5 Punkte
Hund lässt sich auf 2. Zusatzhörzeichen nicht
stoppen.
Bewertung 0 Punkte



Voraussenden mit Hinlegen

Hund hat bei Voraus direkt auf 1. HZ „Platz“
Platz gemacht, steht aber auf, nachdem die
RA zum Herantreten an den HF erteilt wurde,
lässt sich bis auf 50% der Distanz zum HF
durch ein HZ stoppen. Bewertung bis -5
Punkte.



Begleithundeprüfung mit
Verkehrssicherheitsteil

(BH-VT)
Sursee, 5. Januar 2019

Ausführungen durch
Josef Vonarburg



BH-VT

Gliederung:

• Teil A
Begleithundeprüfung auf dem Übungsplatz
(Total 60 Punkte)

• Teil B
Prüfung im Verkehr



BH-VT

Voraussetzung:

• Nachweis über eine vorhandene Sachkunde-
prüfung des Hundeführers (Hundeführer-
Lizenz) muss vorhanden sein.



BH-VT

Sachkunde des HF fehlt:

• LR prüft am Tag der BH/VT vor Beginn der Prüfung in Teil A die
Sachkunde mittels eines bestehenden Fragebogens der TKGS.

Der Fragebogen ist auf der TKGS Homepage öffentlich einsehbar.

• Der Hundeführer kann den ausgefüllten Fragebogen zur Prüfung
mitbringen/oder ihn vor Ort ausfüllen.



BH-VT

Sachkunde am Tag der BH/VT bestanden:

• LR stellt dem HF am Tag der BH/VT die Hundeführer-
Lizenz aus. Diese wird dem HF kostenlos abgegeben.

• Der HF wird zur Prüfung zugelassen.

Das Feld SHSB / P-Nummer muss nicht ausgefüllt werden.



BH-VT

Allgemeines:

• Zulassungsalter:
Bestimmung der Landesorganisation; jedoch
nicht unter 12 Monaten

• Zugelassen sind Hunde aller Rassen und
Grössen



BH-VT

Allgemeines:

• Es besteht eine Halsbandpflicht
Einreihiges, locker angelegtem langgliedrigem
Gliederhalsband (analog IGP)

oder ein:
Lederhalsband oder ein
Stoffhalsband oder ein
Brustgeschirr



BH-VT

Allgemeines:

• Hunde, die in der Bewertung im Teil A nicht
die erforderlichen 70% der Punkte erreichen,
werden nicht zur Prüfung in den Teil B
mitgenommen.



BH-VT

Allgemeines:

• Am Schluss werden keine Ergebnisse nach
Punkten, sondern nur ein Werturteil
«Bestanden» oder «Nicht bestanden» durch den
LR bekannt gegeben.

Die Prüfung ist bestanden, wenn im Teil A 70%
der zu erreichenden Punkte und im Teil B die
Übungen durch den LR als «ausreichend»
erachtet wurden.



BH-VT

Allgemeines:

• Dem LR ist es auf Wunsch des Veranstalters
gestattet für die Siegerehrung eine Reihung
vorzunehmen.



BH-VT

Allgemeines:

• Eine Wiederholung der BH-VT ist an keine
Fristen gebunden. Sie kann jedoch innerhalb
einer Zweitagesprüfung nur einmal gemacht
werden.



BH-VT

Allgemeines:

• Eine BH/VT mit dem Teil A und dem Teil B
werden durch ein und den selben LR geprüft.

Ein Aufteilen der Prüfung des Teils A und des
Teils B auf zwei verschiedene LR ist nicht
vorgesehen.



BH-VT

Teil A
• Leinenführigkeit 15 Punkte
• Freifolgen 15 Punkte
• Sitzübung 10 Punkte
• Ablegen in Verbindung mit 10 Punkte

Herankommen
• Ablegen des Hundes unter 10 Punkte

Ablenkung
Total 60 Punkte

(Zulassung zu Teil B ab 42 Punkten)



BH-VT

Besprechung Teil A

- Alle Übungen mit Qualifikationen besprechen

- Endqualifikation (keine Punkte) bekannt
geben;
z.B. Teil A bestanden mit einem «Sehr Gut»



BH-VT

Teil A
• Leinenführigkeit 15 Punkte

Die Leinenführigkeit wird analog dem Schema in der IGP vorgeführt.

(Personengruppe nur innerhalb der Leinenführigkeit «mit Leine» 1x abprüfen,
2 Personen in Form einer acht umgehen und in der Gruppe 1 x anhalten)

Es erfolgt keine Schussprobe!

Ein anderer Hund befindet sich parallel zur Unterordnung analog IGP
in der Ablage.

Achtung:
Ein mischen in der Unterordnung mit der Sparte IGP ist nicht möglich
(keine Schussprobe).



BH-VT

Teil A
• Freifolgen 15 Punkte

(siehe Sonderbestimmung PO)

Aus GS 50 Schritte geradeaus gehen,
Kehrtwendung (linksdrehend),
nach 10 bis 15 Schritten, Laufschritt während 10 bis 15
Schritten,
dann ohne Zwischenschritte 10 bis 15 Schritte langsamer
Schritt,
anschliessend wieder einige Schritte normaler Schritt,
Übung wird mit GS beendet.
Es erfolgt keine Schussprobe!



BH-VT

Teil A

• Sitzübung 10 Punkte

Sonderbestimmung PO:
Nach einer Entwicklung darf ein HF anhalten und
ein HZ für «Sitzen» geben, bevor er sich vom
Hund entfernt. (Der Zeittakt ist zu beachten.)



BH-VT

Teil A
• Ablegen in Verbindung 10 Punkte

mit Herankommen

Sonderbestimmung PO:
Nach einer Entwicklung darf ein HF anhalten und ein HZ für
«Liegen» geben, bevor er sich vom Hund entfernt. (Der
Zeittakt ist zu beachten.)

Abrufen, Vorsitzen und GS



BH-VT

Teil A
• Ablegen des Hundes 10 Punkte

unter Ablenkung

Analog System IGP:
ein HF geht / ein HF legt ab

Ausführungen bzw. Entwertungskriterien
wurden in der neuen PO nicht aufgelistet….

Ausführungen bzw. Entwertungskriterien gemäss bisheriger IPO:

- HF 30 Schritte entfernt in Sicht mit Rücken zum Hund

• Bewertungsvorgaben:
Teilbewertung von 50% (abzüglich weiterem Fehlverhalten) ist möglich:
- wenn der Hund noch innerhalb der 3 m liegt und der vorführende HF die Übung 2 vollendet hat
(Freifolge)

Entgegenkommen beim Abholen bis minus 3 Punkte



BH-VT

Teil B
• Übungen finden ausserhalb des Übungsgeländes statt

(Strassen, Wege Plätze).
• LR legt mit Prüfungsleiter fest wo und wie
• Keine Punkte / Gesamteindruck «ausreichend»
• Wiederholung von Übungen sind möglich
• Übungen in der PO sind Anregungen, LR kann örtlich den

Gegebenheiten anpassen und variieren.
• Mehrere Hunde können innerhalb einer Übung als Gruppe

geprüft werden (max. 7 Hunde).
• Der Hund ist immer angeleint.



BH-VT

Teil B
• Begegnung mit Personengruppe

- Hund ist angeleint,
- Gehweg oder Strassenabschnitt entlanggehen
- HF durchgeht Personengruppe (ca. 6 Personen)

- HF wird durch Person angesprochen und mit Handschlag begrüsst.

Der Hund kann durch den HF beim Begegnen in eine «Sitz-» oder
«Platzposition» gebracht werden.



BH-VT

Teil B

• Begegnung mit Radfahrern

- Hund ist angeleint
- HF und Hund wird von hinten von einen Radfahrer
überholt, dieser gibt Klingelzeichen, wendet dann
und fährt noch einmal von vorne am HF und Hund
mit Klingelzeichen vorbei. Der Hund befindet sich
zwischen Radfahrer und Hundeführer.



BH-VT

Teil B
• Begegnung mit Autos

- Hund ist angeleint
- Der HF geht mit Hund an Autos vorbei oder hält an
….Motor wird gestartet, Türe zugeschlagen, Hupzeichen
werden gegeben, HF wird aus dem Auto angesprochen
usw.

Der Hund kann durch den HF beim Begegnen in eine
«Sitz-» oder «Platzposition» gebracht werden.



BH-VT

Teil B
• Begegnung mit Joggern oder Inline Scatern

- Hund an der Leine mit HF begegnet 2 Joggern
oder Scatern einmal von hinten überholen,
wenden und dann von vorne am HF noch einmal
vorbei laufen.

- Der Hund kann durch den HF beim Begegnen in
eine «Sitz-» oder «Platzposition» gebracht
werden.



BH-VT

Teil B
• Begegnung mit anderen Hunden

- Andere Hundeführer mit Hunden gehen an den
Prüflingen vorbei; bzw. begegnen sich,

genügend Abstand wählen,
keine «Raufer» verwenden



BH-VT

Teil B
• Verhalten des kurzfristig im Verkehr angeleint

allein gelassenen Hundes, Verhalten gegenüber
Tieren

- Hund wird an einem Pfosten festgebunden,
Hundeführer geht ausser Sicht
ein anderer HF geht mit Hund seitlich vorbei
Abstand etwa 5 Schritte,


